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Bucher Industries steigert Umsatz um 7%

Bucher Industries steigerte im Geschäftsjahr 2006 den Umsatz um 7% auf CHF 2 087 

Mio. und überschritt erstmals die zwei Milliarden Grenze. Dabei betrug das interne 

Wachstum 4%. Der Auftragseingang erreichte CHF 2 163 Mio. und lag um 11% über 

dem Vorjahreswert. Der Konzern erwartet trotz hohen Belastungen für Restrukturie-

rungen ein Betriebs- und Konzernergebnis über dem Vorjahr. 

 

Bei insgesamt freundlicher Konjunkturlage steigerte Bucher Industries im Geschäftsjahr 2006 

den Umsatz um 7.1%, währungsbereinigt um 5.6%, auf CHF 2 087.1 Mio. und überschreitet 

damit das erste Mal in der 200-jährigen Geschichte die zwei Milliarden Grenze. Ohne Be-

rücksichtigung von Währungseinflüssen, Akquisitionen und Devestitionen betrug die Zu-

nahme 3.6%. Der Auftragseingang übertraf mit CHF 2 163.3 Mio. die Vorjahresperiode um 

11.1%, währungs-, akquisitions- und devestitionsbereinigt um 7.4%. Bucher Municipal und 

Bucher Hydraulics erzielten zweistellige Wachstumsraten, während Kuhn Group und Bucher 

Process bei schwierigeren Marktbedingungen ihre Umsätze praktisch halten konnten. Emhart 

Glass gelang es, das sehr hohe Geschäftsvolumen des Vorjahres zu übertreffen. 

 

Kuhn Group hielt mit CHF 778.7 Mio. den Umsatz auf Vorjahresniveau, währungsbereinigt 

lag er jedoch 1.6% darunter. Mit leicht zunehmender Nachfrage in den letzten Monaten des 

Berichtsjahres übertraf der Auftragseingang von CHF 805.5 Mio. das Vorjahr um 6.4%. Das 

Investitionsklima in den Märkten für spezialisierte Landmaschinen war in Westeuropa ins-

gesamt zurückhaltend, während sich in Zentral- und Osteuropa die gute Stimmung fortsetzte.  
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In Nordamerika schwächte sich die Nachfrage gegen Jahresende leicht ab und in Süd-

amerika ging die Nachfrage nochmals deutlich zurück. Im Berichtsjahr schloss Kuhn Group 

das Werk von Kuhn Nodet und verlagerte die Produktion von Sämaschinen in andere Werke 

in Frankreich. Die Restrukturierungskosten von CHF 20 Mio. wurden vollumfänglich dem Ge-

schäftsjahr 2006 belastet. Der Anteil von Kuhn Group am Konzernumsatz betrug 37% 

(Vorjahr 40%).  

 

Bucher Municipal steigerte mit voll ausgelasteten Kapazitäten den Umsatz um 22.9% auf 

CHF 537.0 Mio. Währungsbereinigt betrug die Zunahme 21.5% und akquisitionsbereinigt 

11.4%. Das organische Wachstum lag über den Erwartungen. Gestützt von der guten Kon-

junktur sowie mehreren grösseren Ausschreibungen für Kompaktkehrfahrzeuge und Flug-

hafengeräte gewann die Division Marktanteile. Der Auftragseingang von CHF 536.3 Mio. 

übertraf den Wert des Vorjahres um 18.9%, akquisitionsbereinigt um 6.4%. Der Anteil von 

Bucher Municipal am Konzernumsatz betrug 25% (Vorjahr 22%). 

 

Bucher Process war bei den Weinproduktionsanlagen mit einem starken Rückgang der 

Nachfrage im grössten Markt Frankreich konfrontiert, kompensierte diesen Rückstand jedoch 

mit Absatzsteigerungen in Italien, Osteuropa, den USA und der südlichen Hemisphäre. 

Während das Geschäftsvolumen mit Fruchtsaftanlagen insgesamt stabil blieb, schwächte 

sich die Nachfrage nach Trocknungsanlagen ab. Der Umsatz der Division nahm um 1.7%, 

währungsbereinigt um 2.8%, ab und betrug CHF 140.0 Mio. Der Auftragseingang von CHF 

151.6 Mio. lag um 2.2% über dem Vorjahreswert. Der Anteil von Bucher Process am 

Konzernumsatz blieb unverändert bei 7%. 

 

Bucher Hydraulics setzte die erfreuliche Geschäftsentwicklung der Vorjahre dank eigenen 

Anstrengungen und der guten Entwicklung in fast allen Abnehmermärkten fort. Die Division 

steigerte den Umsatz mit Hydraulikkomponenten um 14.5%, währungsbereinigt um 13.3%, 

auf CHF 307.7 Mio. Der Auftragseingang nahm um 19.8% auf CHF 315.8 Mio. zu. Der Anteil 

von Bucher Hydraulics am Konzernumsatz betrug 15% (Vorjahr 14%). 
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Emhart Glass erzielte 2006 einen Umsatz von CHF 331.5 Mio. und lag 3.2%, währungs-

bereinigt um 1.4% über dem Wert des Vorjahres. Der Auftragseingang stieg um 12.0%, 

währungsbereinigt um 10.0% auf CHF 353.9 Mio. Die Division konnte von der hohen Inves-

titionstätigkeit für den Ausbau und die Modernisierung von Anlagen in der Glasbehälterin-

dustrie profitieren. Emhart Glass konzentrierte die Produktion von Glasformungsmaschinen 

im Hauptwerk in Schweden. Die Montage von Inspektionsmaschinen wurde vollumfänglich in 

Elmira, USA zusammengefasst. Die Restrukturierungskosten betrugen CHF 5 Mio. Der Anteil 

von Emhart Glass am Konzernumsatz betrug wie im Vorjahr 16%. 

 

Konzernabschluss 2006   Im Berichtsjahr belasteten Restrukturierungen von Kuhn Group in 

Frankreich und Emhart Glass in Deutschland das Ergebnis. Trotzdem erwartet der Konzern 

aufgrund der sehr starken Geschäftstätigkeit im 4. Quartal 2006 ein Betriebs- und Konzern-

ergebnis über dem Vorjahr.  

 

Bucher Industries veröffentlicht den Konzernabschluss 2006 sowie den Geschäftsbericht mit 

dem Dividendenantrag des Verwaltungsrats anlässlich der Bilanzmedienkonferenz am  

13. März 2007. Am 16. März 2007 erfolgt der Versand der Einladung zur Generalversam-

mlung vom 12. April 2007, 16.00 Uhr, im Hotel Mövenpick in Regensdorf. Traktandierungs-

begehren mit den entsprechenden Anträgen und dem Nachweis der dazu notwendigen 

Aktien im Nennwert von insgesamt CHF 20 000 sind der Bucher Industries AG bis am  

28. Februar 2007 einzureichen. 

 

Der Verwaltungsrat von Bucher Industries hat Kurt E. Siegenthaler als Präsident des Ver-

waltungsrats mit Wirkung ab der Generalversammlung vom 12. April 2007 designiert. Er ist 

Mitglied des Verwaltungsrats seit 2006 und tritt die Nachfolge von Rudolf Hauser an, der 

altersbedingt zurücktreten wird. 
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Bucher Industries feiert im Jahr 2007 das 200-jährige Jubiläum der Erfolgsgeschichte von der 

Schmiede zum weltweit tätigen Technologiekonzern mit führenden Marktstellungen in Spe-

zialgebieten des Maschinen- und Fahrzeugbaus. Die heutigen Aktivitätsgebiete umfassen 

spezialisierte Landmaschinen, Kommunalfahrzeuge, Produktionsanlagen für Wein und 

Fruchtsaft, Hydraulikkomponenten sowie Produktionsanlagen für die Glasbehälterindustrie. 

Das Unternehmen ist an der Schweizer Börse kotiert (SWX: BUCN). 

 

Kontakt 

Philip Mosimann, CEO 

Roger Baillod, CFO 

Telefon +41 44 857 22 07 

e-mail: info@bucherind.com 

www.bucherind.com 

 

Beilage:  Kennzahlen des Konzerns 
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Kennzahlen des Konzerns 
 
CHF Mio. 2006 2005 Veränderung in % 
  währungs-

bereinigt
währungs-, 

akquisitions- und 
devestitions- 

bereinigt 
Auftragseingang 2 163.3 1 946.6 11.1 9.5 7.4 
Kuhn Group 805.5 757.0 6.4 4.5 4.5 
Bucher Municipal 536.3 450.9 18.9 17.6 6.2 
Bucher Process 151.6 148.4 2.2 1.0 1.0 
Bucher Hydraulics 315.8 263.7 19.8 18.6 18.3 
Emhart Glass 353.9 316.0 12.0 10.0 10.0 
   
Nettoumsatz 2 087.1 1 948.3 7.1 5.6 3.6 
Kuhn Group 778.7 777.8 0.1 -1.6 -1.6 
Bucher Municipal 537.0 437.1 22.9 21.5 10.5 
Bucher Process 140.0 142.4 -1.7 -2.8 -2.8 
Bucher Hydraulics 307.7 268.8 14.5 13.3 13.2 
Emhart Glass 331.5 321.3 3.2 1.4 1.4 
   
Auftragsbestand 605.2 523.7 15.6 13.8 13.9 
Kuhn Group 210.7 180.6 16.7 14.6 14.6 
Bucher Municipal 126.7 123.8 2.3 1.1 1.1 
Bucher Process 39.4 28.0 40.7 39.6 39.6 
Bucher Hydraulics 58.9 46.1 27.8 26.2 26.2 
Emhart Glass 169.5 144.4 17.4 15.3 15.3 
   
Personalbestand   
Per 31. Dezember 6 775 6 874 -1.4  
Jahresdurchschnitt  6 882 6 836 0.7  
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